
JFV Rhume-Oder (D- bis A-Jugend) 

Bereits in der dritten Saison nahm der Jugendfußballverein Rhume-Oder e.V. am 
Spielbetrieb auf Bezirks- und Kreisebene teil. Stammvereine im JFV sind SV 
Bilshausen, FC Lindau, TSV Wulften und Merkur Hattorf. In insgesamt 9 
Mannschaften von der D- bis zur A-Jugend sind ca. 160 Spieler aus über 20 
Ortschaften aktiv. 
 
Der JFV Rhume-Oder ist nicht nur im Spielbetrieb aktiv, sondern beschäftigt in 
Zusammenarbeit mit den Schulen in Hattorf, Lindau, Gieboldehausen und Herzberg 
ab dem 01.08.15 auch zwei FSJler, die ein Freiwilliges Soziales Jahr im Sport 
absolvieren.  Jonas Nachtwey (bei der D-Jugend) und Jannik Strüber (bei der C-
Jugend) trainieren dann nicht nur ihre Jugendmannschaften, sondern werden in 
verschiedene Projekte in den Schulen eingebunden. Hauptprojekt beim JFV wird die 
Durchführung einer Ferien-Fußballschule in den Sommerferien, die jetzt schon 
ausgebucht ist. 
 

D-Jugend 
Der JFV Rhume-Oder nahm bei der D-Jugend mit drei Mannschaften am Spielbetrieb 
teil. Die D1 spielte in der Hinserie eine Qualifikationsrunde zur Kreisliga, verpasste  
diese nur knapp (ein Punkt fehlte). Ebenfalls eine Qualifikationsrunde spielten die 
D2 und D3 in der 1. Kreisklasse. Zur Rückserie wurden die Staffeln neu eingeteilt. 
Die D1 landete in ihrer Staffel auf Platz 1, die D2 und D3 spielten zusammen in einer 
Staffel und beendeten die Serie auf Platz 3 und 4. Glückwunsch zu den tollen 
Leistungen. 
Trainiert wurden die D-Jugendlichen von Rainer Jagemann, Daniel Hoffmann und 
Stephan Müller sowie Jannik Strüber als Torwarttrainer. 
 

  Die D1 vom JFV 
 



C-Jugend 
Wie bei der D-Jugend konnten auch die C-Jugendlichen mit 3 Mannschaften 
in die Saison gehen. Die C1 konnte eine tolle Saison spielen und belegte, 
auch aufgrund einer Siegesserie in der Rückrunde, einen super 4. Platz in 
der Bezirksliga Braunschweig Süd. Die C2 und C3 spielten gemeinsam in 
einer Staffel und belegten in der 1. Kreisklasse die Plätze 7 und 8.  
Insgesamt konnten sich die Trainer Carsten Kamrad, Axel Mascher, Stefan Bode, 
Volker Metje und Torwarttrainer Fabio Fröchtenicht über eine starke Trainings- 
beteiligung und tolle Leistungen aller 3 Mannschaften freuen.   
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 
 
 
                Die C2 
 
 
 
B-Jugend 
In die vergangene Saison konnte der JFV mit 2 B-Jugendmannschaften 
starten. Die B2 spielte in der Kreisliga Göttingen-Osterode, Staffel 2. Leider 
waren in dieser Staffel nur sieben Mannschaften am Start, sodass lediglich 
12 Punktspiele von der B2 gespielt wurden. Für eine B-Jugend doch recht wenig. 
Hoffen wir das in der neuen Serie eine andere Staffeleinteilung erfolgt. Am Ende 
Sprang für die B2 der 6. Platz heraus. In der Bezirksliga Braunschweig Süd 
spielte die B1 auch eine sehr gute Saison. Am Ende wurde der 4. Platz erreicht. 
Mit ein wenig mehr Konzentration in einigen Spielen wäre hier sicherlich eine noch 
bessere Platzierung drin gewesen (5 Punkte zum Tabellenzweiten). 
Trainiert und betreut wurden die beiden Mannschaften von Stephan Strüber,  
Dieter Wemheuer, Ulrich Hellmann und Peter Bröer. 
 
 
 
 



A-Jugend 
Mit einem sehr guten und ausgeglichenen Kader startete die A-Jugend in der 
Bezirksliga Braunschweig Süd, sodass die Zielvorgabe der verantwortlichen 
Trainer und Betreuer ein Platz im oberen Tabellendrittel war. In der Hinserie 
konnte dieses Vorhaben durch eine sehr gute Trainingsbeteiligung und tolle 
Spiele umgesetzt werden, zeitweilig war die A-Jugend Tabellenführer. Durch 
Verletzungen einiger Leistungsträger und den nicht mehr so großen Trainings- 
elan bei einigen Spielern war die Rückserie dann doch sehr „holprig“. Die 
Trainer und Betreuer hatten an einigen Wochenenden ihre liebe Mühe und  
Not eine spielfähige Mannschaft zusammen zu bekommen. Am Ende sprang 
der 4. Tabellenplatz heraus, nach den gezeigten Leistungen im ersten Halbjahr 
und der durchwachsenen Rückrunde doch ein toller Erfolg. 
Verantwortlich für die A-Jugend waren Udo Schirmer, Frank Riechel und Jörg 
Hungerland.   

 
In die Saison 2015/16 wird der JFV mit 9 Teams starten, darunter auch erstmalig 
eine A2-Mannschaft. Informationen und Ergebnisse der Mannschaften gibt es im 
Internet unter www.fussball.de und www.jfv-rhume-oder.de 
 
 
Bedanken möchte ich mich bei allen Trainern und Betreuern für die 
geleistete Arbeit sowie bei allen Eltern, Freunden, Gönnern, Sponsoren 
und unseren Stammvereinen für die tolle Unterstützung.  
 
 
Mit sportlichen Grüßen  
Jörg Hungerland (Jugendwart, zuständig für JFV Rhume-Oder, D- bis A-Jugend) 
 



JFV Rhume-Oder – Rückblick auf den 26. Sparkasse & VGH-Cup 

08.01. – 11.01.2015 Lokhalle Göttingen 

A-Jugend ist am ersten Tag nah dran an der Überraschung – am Ende ein Sieg 
gegen Heiligenstadt – grandiose JFV-Fans begeistern die Zuschauer 

Ein erneut begeisterndes Turnier liegt hinter der A-Jugend des JFV Rhume-Oder, 
wobei sich die Verantwortlichen des JFV noch einmal bei der FEST GmbH für die 
Einladung zu diesem tollen Event bedanken möchten.  

In der von allen als schwerste Gruppe eingeschätzte TSN-Beton-Gruppe mussten die 
JFV-Spieler am Donnerstagabend gleich gegen alle drei regionalen Gegner antreten. 
Bereits vor dem ersten Spiel überraschten die Verantwortlichen des JFV die 
Mannschaft zusammen mit Friedrich Leinemann von der Flippothek, als sie einen 
neuen Trikotsatz an Kapitän Sven Riechel überreichten. 

Um 22.15 Uhr ging es dann endlich los gegen den Niedersachsenligisten 1. SC 
Göttingen 05. Kurz nach Spielbeginn gerieten die Schützlinge von Udo Schirmer und 
Jörg Hungerland nach einem Abwehrfehler in Rückstand, kamen aber immer besser 
ins Spiel und Dario Dybowski erzielte in der 5. Minute unter dem Jubelsturm der JFV-
Anhänger den Ausgleich. Leider konnten zwei gute Möglichkeiten im Anschluss nicht 
genutzt werden und Finn Daube nutzte eine Überzahl zur erneuten Führung für 05. 
In den letzten Minuten weiterhin ein ausgeglichenes Spiel, was sehr unschön endete. 
Der JFV war 24 Sekunden vor Schluss im Ballbesitz, als der Schiedsrichter das Spiel 
unterbrach, weil ein Göttinger Spieler verletzt auf dem Spielfeld lag. Den 
anschließenden Schiedsrichterball spielten die 05er aber nicht wie unter Sportlern 
üblich zum Gegner, sondern nutzten die Gelegenheit um die Uhr weiter herunter zu 
spielen – Fairplay geht anders…. 

Nach einem Spiel Pause ging es gleich gegen den Landesligisten SC Hainberg 
weiter. Auch hier entwickelte sich ein völlig ausgeglichenes Spiel, mit den klar 
besseren Chancen für den JFV, das erste Tor fiel aber in der 7. Minute auf der 
Gegenseite. Erneut schafften die grün-schwarzen durch einen tollen Volleyschuss 
von Jannis Hungerland den Ausgleich. Eine Strafzeit eine Minute vor dem Spielende 
für Hainberg ließ alle Anhänger und Verantwortlichen sogar von einem Sieg träumen, 
doch es wurde leider zu hektisch agiert und zu allem Überfluss kassierte man sogar 
wenige Sekunden vor dem Spielende den Gegentreffer zum 1:2. 

Wer jetzt glaubte, die Mannschaft würde sich hängen lassen, sah sich getäuscht. Im 
letzten Spiel des Tages kurz vor Mitternacht gewannen die JFVler gegen den 
Thüringenligisten 1. SC Heiligenstadt nach einem begeisterten Spiel mit 3:2. Rene 
vom Hofe mit einem Doppelpack und Dario Dybowski sorgten bei einem Gegentreffer 
für eine 3:1-Führung. Heiligenstadt konnte zwei Minuten vor Schluss noch mal 
verkürzen, mit vereinten Kräften blieb es aber bei der knappen Führung, und die 
Mannschaft konnte sich zu Recht von den zahlreichen Fans feiern lassen. 

 

 



Unterstützt von jeweils knapp 200 Fans reichte es am Freitag beim 0:5 gegen den 
FC Fulham, sowie am Samstag beim 1:8 gegen Bayer Leverkusen bzw. einem 
erneuten 0:5 gegen den 1. FC Mainz 05 nur zu einem eigenen Treffer. Zu groß war 
im Nachhinein die Enttäuschung aus dem Hainberg-Spiel, letztlich fehlte vor allem in 
den Samstag-Spielen das nötige Quäntchen Glück, um die Partien erfolgreicher zu 
gestalten. 

Insgesamt zeigten sich aber alle Spieler, Trainer, Betreuer und Verantwortliche sehr 
zufrieden mit dem sportlichen Auftreten. Begeistern konnten mal wieder die JFV-
Fans, die angeführt von Fabio Fröchtenicht und Alexander Germerott drei Tage lang 
für eine herausragende Stimmung bei den Spielen der JFV-Mannschaft sorgten. 
Vielen Dank dafür bei allen Beteiligten, die erneut zu einem sehr positiven Feedback 
bei Pressevertretern, Sponsoren und Organisatoren führten. 

Titelverteidiger Austria Wien konnte sich erneut den Sieg sichern. Mit dem 
ehemaligen JFV-Spieler und aktuellen D-Jugendtrainer Jannik Strüber aus Wulften, 
der beim JFV Northeim spielt, wurde erstmals ein Torwart regionaler 
Torschützenkönig und zusätzlich zum besten regionalen Spieler gewählt. 

Carsten Kamrad 

 

  

 



Abschlussfahrt der C-Jugend, krönender Abschluss einer tollen Saison 

Am Wochenende, dem 4. und 5. Juli, spielte die C-Jugend des JFV Rhume-Oder das 
letzte Turnier der Saison im hessischen Kirchheim. Nach Ankunft im Hotel ging es 
gleich ab in den herrlich gelegenen See. 
Am Samstag konnte die C1 alle drei Gruppenspiele bei Temperaturen um die 40°C 
gewinnen. Ergebnisse dabei 2:0, 2:1 und 6:1. Die C2 erreichte nach zwei 
Niederlagen ein 1:1 gegen Tuspo Weser Gimte 1. 

Am Sonntag startete die C2 in einem Nachbarort auf Kunstrasen und musste sich im 
Platzierungsspiel im Elfmeterschießen geschlagen geben. Im Halbfinale ging es für 
die C1 am Nachmittag gegen die SpVgg Igstadt. In der Anfangsphase schafften es 
die JFVler nicht ein sehr wichtiges Tor zu schießen, stattdessen kassierte man gleich 
zwei Gegentore. Nach einiger Zeit fand der JFV aber besser ins Spiel und schaffte es 
bis zur Trinkpause noch den 1:2 Anschlusstreffer zu erzielen. Nach der Pause gelang 
es den Spielern auch den Ausgleich zu erzielen und nach einem schönen Abschluss 
stand man im Finale, wo der Gegner Bodissa Bautzen hieß , der im zweiten 
Halbfinale nach einem spannenden Elfmeterschießen ins Endspiel einzog. 

Das Finale entpuppte sich zu einer sehr spannenden Partie, bei welcher Bautzen die 
Oberhand behielt, aber nicht häufig vor das Tor der Grün-Schwarzen kam. Nach der 
Pause gelang es aber dennoch den Spielern aus Sachsen das 1:0 zu erzielen. Am 
Ende wurde die C1 Turnierzweiter und krönte damit eine tolle Saison. 

Bericht von Moritz Richert 

 


